
hie blast 
für die Erzdiüeese Frei bürg. 

i\ro. 4, Mittwoch, den 10. März 1886. 

Äit hochmürbige Pfarrer nnb Zuraten ber (grzbiöcefe ^reiburg. 

3)er 0:1110^1106 0olt, nach beffen Sßiitf nnb 3Bi:en bie (slwtbeit unfereg ßebeng ablaufen, hat 
feit Hier imonaten unsern hoeptoürbigften sperrn Sgbifc^of Dr. ^ohanneg SBaptifta Orbin mit 
fchmerzliiher ^ran^eit heimgesucht, nnb burch biefe langbauernbe Trübsal „mie 0olb im Schmelzofen 

ge#ft." Bomit eg nun 0ott gefa:en möge, bie ßraft deiner barmherzigen ^ilfe unserm hochmütigsten 
%ater in ^ erzeigen, rieten mir an a:e hochmütigen Pfarrer nnb Zuraten ber gesummten 
@rzbiöcefe bag ersuchen, für bie so sehr ermünfchle balbige Sßiebergenefung Sr. %ce:enz, beg hoch= 
mürbigflen ^errn @Tzb#)feg bag öffentliche ßirchengebet in ber %Beife z# Herrichten, baß sie bem 
„Allgemeinen Gebete" an den Sonn - nnb Feiertagen, nnb ber Pfarrmesse an ben Wochentagen „ein 
%ater nufer nnb Sloe SMarta" in ber bezeichneten Intention beifügen, nnb baß sie überhäuft bie (gläubigen 
zur öftern frommen Fürbitte für ben hochmütigsten Oberhirten veranlassen möchten. 

Freiburg, ben 4. März 1886. 

Das Erzbischöfliche Domcapitel. 

Bie Berth eiln ng beß @rtraggüberf chuff eß ber ßathot. ißfarrff ritnb efa ff e bah ier für baß 3ahr 
1885 betr. 

Nr. 3689. Wir bringen ben Betheiligten anmit zur Kenntniß, daß der Antheil der Kathol. Pfarrpfründekasse dahier 
zur Verwaltung überwiesenen Zehnt- und Competenz-Ablösungskapitalien an dem 1885er Ertragsüberschuß dieser Kasse 

Drei Pfennig 
aus jede Mark des normalen 4W/oigen Zinses gedachter Kapitalien sür's Kalenderjahr 1885 beträgt und mit dem auf 
23. April l. I. fälligen Zins zur Auszahlung gelangen wird. 

Die Antheile der erledigten Pfründen sind, soweit thunlich, noch in den 1885er, andernfalls aber in ben 
1886er Jnterkalarrechnuiigen nnb zwar in Letzteren unter Rech.-Abth. I. „Einnahme sür's verflossene Jahr" zu verrechnen. 

Karlsruhe, den 27. Februar 1886. 

Katholischer Oberstiftungsrath: 
Siegel. Bühler. 

Pfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

l. 

Ewattingen, Decanats Stühlingen, mit einem Einkommen von 2732 Jk und mit der Verbindlichkeit, einen Vicar 
zu halten nnb den Restbetrag zweier Provisorinmsschuldeii mit 66 Jk, verzinslich zu 5%, in zwei 
gleichen Jahresterminen abzutragen. Die Anniversargebühren betragen 80 15^, 
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Gremmelsbach, Decanats Triberg, mit einem Einkommen von 1261 A. nebst 119 A. 46 H für Abhaltung von 
Anniversarstiftungen. 

Niederwasier, Decanats Triberg, mit einem Einkommen von 1270 A. nebst 145 JL 28 H Gebühren für Stif- 
tungsmesfen und Jahrtage. 

Oensbach, Decanats Ottersweier, mit einem Einkommen von 122t A. nebst 184 A. 91 H für Abhaltung der 
Anniversarien und besonderen Andachten. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Köni gliche 
HoheitdenGroßherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seiten Allerhöchstdesselben inner- 

halb sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium der Justiz, des Kultus und Unterrichts einzureichen. 

n. 

Kxisch Decanats St Leon, mit einem Einkommen von 2746 A. und mit der Verbindlichkeit, eine Provisoriumsschuld 
im restlichen Betrage von 167 A. 85 H durch eine jährliche auf Kapital und Zins zu verrechnende Abgabe 
bon 50 A a» ben Baufonb in get# ab&utragen. Bie Mnniberfargebühren behagen 119 JL 58 JL 

Bie Bewerber um biefe ber lernn unterworfene Bfrünbe haben ihre mit ben borgefchriebenen Zeugnissen belegten 
unb an «Seine königliche Roheit ben @ro#eraog gerateten Bittgesuche um Befignation 
Allerhöchstbesselben innerhalb sechs Wochen durch ihre vorgesetzten Decanate bei Großherzoglichem Ministerium 
der Justiz, des Kultus und Unterrichts einzureichen. 

Pfrünbebesetzungen. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog aus die Pfarrei Wasenweiler. 
Beeanatg Breifach, präsentsten Pfarrer ÄloigSchneiber, Wengen Pfarrer in $onau, würbe ben 18. ßebruar 
l. I. die canonische Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Mahlspuren, Decanats 
Otodach, präsentsten Pfarrer 3riebrichBei#m»M, Wer in Öeumeüer, würbe ben 18. @ebruar L bie cano. 
Nische Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Au a. Rh., Decanat 
(Ettlingen, präfentirten Pfarrer 2ubmig@ramlich, bigherigen durât in aßatbhof, würbe ben _3. @ebruar L 3. bie 
canonische Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Ichenheim, Decanats 
Bahr, präfentirten Werigen Pfarrer Äuguft Otter in Bietigheim würbe ben 25. @ebruar I. bie canonische 
Institution ertheilt. 

Bern bon Seiner königlichen Weit bemBurchlauchtigften @ro#erao9 auf bie^farrei Herren wieg, Beeanatg 
Ottergweier, präfentirten Pfarrer Heinrich %ee%, bigherigen fßfarroerwefer bafelbft unb Pfarrer bon Steinbach, 
wurde den 25. Februar l. I. die canonische Institution ertheilt. 

Bern bon Seiner Sur##! bem dürften Karl @gon &n @ürftenberg auf bie Gaplanei Untermettingen, 
Beeanatg Stühlingen, präfentirten bigherigen fßfarrer %Ioig Böhler in $ofggrunb würbe ben 25. gebruar I. 3. 
die canonische Institution ertheilt. 

Seine Königliche Hoheit der Durchlauchtigste Großherzog haben aus der Zahl der vom Erzbischöflichen Ordinariat 
in Vorschlag gebrachten drei Bewerber den bisherigen Pfarrverweser Albert Reiser auf die Pfarrei Ripp old sau, 
Beeanatg Briberg, befignirt unb hat berfelbe ben 1. SMärg I. 3- bie canonische 3nftitution erhalten. 

Bem bon Seiner königlichen Weit bem Burchlauchtigften (Broßheraog auf bie Bfarrei Breiten, Beeanatg 
Bruchsal, präfentirten bisherigen Pfarrer Otto Klingele in Rothweil wurde den 4. März l. I. die canonische 
Institution ertheilt. 
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Diensternenn n nge n. 

Mit Erlaß Erzbischöflichen Ordinariates vom 18. Februar I. I. Nr. 1447 wurde Pfarrer Theodor Ries in 
Durbach zum Erzbischöflichen Schulinspector für das Landcapitel Offenburg ernannt. 

Mit Erlaß Erzbischöflichen Ordinariates vom 18. Februar l. I. Nr. 1448 wurde Pfarrer Ludwig Zapf in 
Urach zum Erzbischöflichen Schulinspector für das Landcapitel Villingen ernannt. 

Mit Erlaß Erzbischöflichen Ordinariates vom 18. Februar l. I. Nr. 1492 wurde Stadtpfarrer Wilhelm Thummel 
in Herbolzheim zum Erzbischöflichen Schulinspector für das Landcapitel Lahr ernannt. 

Mit Erlaß Erzbischöflichen Ordinariates vom 25. Februar l. I. Nr. 1374 wurde Pfarrer Dr. Josef Anton 
Keller in Gottenheim zum Erzbischöflichen Schulinspector für das Landcapitel Breisach ernannt. 

Vom venerabeln Landcapitel Waibstadt wurde Pfarrer Josef Jsenmann in Mühlhausen zum Decan und 
Pfarrer Theodor Herold in Schlüchtern zum Kämmerer gewählt und mit Erlaß Erzbischöflichen Ordinariates vom 
18. Februar l. I. Nr. 1143, bezw. Nr. 1144 bestätigt. 

Vom venerabeln Landcapitel Konstanz wurde Münsterstadtpfarrer Gustav Brugier in Konstanz zum Definitor 
gewählt und mit Erlaß Erzbischöflichen Ordinariates vom 18. Februar l. I. Nr. 1450 bestätigt. 

Versetzungen. 

Den 4. Februar: Andreas Jerger, Pfarrer von Wagenstadt, mit Absenzbewilligung als Pfarrverweser nach Rust. 
Josef Moppey, Pfarrverweser in Rust, i. g. E. nach Wagenstadt. 

Den 18. Februar: Wilhelm Beuchert, Vicar in Karlsruhe, als Pfarrverweser nach Oberrothweil. 
Ignaz Staiger, Pfarrverweser in Breiten i. g. E. nach Reichenbach. 

Den 4. März: Joh. Ad. Stier, Pfarrverweser in Unterwittighausen, i. g. E. nach Siegelsbach. 

Sterbsiille. 

Den 23. Februar: Jakob Maier, Pfarrer in Jmpfingen. 
Den 4. März: Karl Heister, Pfarrer in Volkertshausen. 

R. I. P. 

Meßner- und Organistendienst - Besetzungen. 

Von dem Erzbischöflichen Ordinariat wurden als Meßner, Glöckner und Organisten bestätigt: 

Den 19. November 1885: Buchbinder Wilhelm Schmitt als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Külsheim. 
Den 24. Dezember „ Hauptlehrer Joh. Bapt. Schlosser als Organist an der Pfarrkirche in Dogern. 
Den 31. Dezember „ Hauptlehrer Johann Storkenmaier als Organist an der Pfarrkirche in Ueberlingen a. R. 
Den 7. Januar 1886 : Bernhard Hettich als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Schönwald. 
Den 21. Januar „ : Hauptlehrer Jakob Matt als Organist an der Pfarrkirche in Ichenheim. 

„ Valentin Kaufmann als Organist an der Filialkirche in Dundenheim, Pfarrei 
Ichenheim. 
Hauptlehrer Eduard Dörr als Organist an der Pfarrkirche in Großweier. 
Unterlehrer August Leppert als Organist an der Pfarrkirche in Aglasterhausen. 

Den 28. Januar 1886 : Schneider Franz Hollerbach als Meßner und Glöckner an der untern Pfarrkirche in Mannheim. 
Den 18. Februar „ : Hauptlehrer Sebastian Klippstein als Organist an der Pfarrkirche in Grombach. 



182 

Für den St. Raphaelsverein sind eingegangen: Vom Decanat Konstanz 10 A; vom Decanat Linzgau 34 A; vom Decanat 
Krautheim 8 A; von Forbach 3 A 80 H; von Aglasterhausen 3 A. 31 von Burgweiler 2 M.; von Krumbach 2 A; von Schwenningen 
2 A; vom Decanat Hegau 12 M. 63 vonMaldau 1 A 50 zus. 79 A 24 hiezu die früheren 336 M. 98 4, sind zus. : 416 A 22 

Fromme Stiftungen. 
Zum Münsterkirchenfond in Freiburg 100 Jk zu einer 

Jahrtagsmesse für die s Eheleute Karl 'und Maria Glunck 
und Johann und Johann und Maria Bogt von Ebnet; 
100 A. von Crescentia Stadler zur Anschastung eines Meß- 
gewandes in die Lorettoeapelle; 25nO Jk von M, Biagdalena 
Schaubinger zur Abhaltung von 60 hl. Messen nach ihrem 
Tode; 100 Jk zu einer Jahrtagsmesse für } Joses Blatt- 
manns Eheleute hier: 200 Jk. von Xaver Fürstoß zu zwei 
hl. Messen für den Stifter und feine Ehefrau Kunigunde 
geb. Schmid; 500 Jk von f I. v. Stetten Wittwe, Pauline 
geb. v Hermann zu einer hl. Messe für das Seelenheil 
der Stifterin; 250 Jk. zu einem Seelenaint für den Hoch- 
würdigsten Herrn Weihbischof Dr. Lothar von Kübel; 
100 Jk. zn einer hl. Messe für f Josef Hummel Zim- 
mermanns Eheleute, Kinder und Verwandte; 250 Jk zu 
einem Anmversaramt für Thaddü Steiger und dessen 
Angehörige; 250 Jk. zu einem Seelenamt für den f Dom- 
capitular Monsignore Josef Marmon. 

#ur ^ßfarrftr^^e in ®ammertingen 200 A. uon SBittme 
Maria Cleopha Schmid, geb. Stehle, zu einem Seelenamt 
für ihren f Gatten Oberamtswundarzt Simon Thaddäus 
Schmid u. s. Z für sie selbst. 

Beiträge zum Bonifaciusverein 
vom 14. November 1885 bis mit 6. Februar 1886. 
Becanat ßinagau: 08^81,6:1111», ^r. Subtfor ^(16: 

2 A.; ®roß^^^b^mc^ 2 A.; 0f»aenbo:f, ^r. Pfarrer %nt. 
@16681:1 5 A., Pfarrei 25 A.; mergburg 10 A. 33 
##081:68:8 11. Sin; 8 A.; ®em6inbe imb Ar 
(ßfatret 10 A. ; 0erlbeim 10 A. ; 0e:matinge» 3 A - 
^epbad) 4 A.; $erbmmig6» 11 A.; ÿomberg 6 A.; 3tten, 
dorf 19 Jk. ; Kippenhansen 3 Jk.; Limpach 3 A. 26 Ä ; 
^m1m6n^auielI 2 A; Dmingen 22 A; 0^^880 4 A - 
Salem 6A.; Uberlingen 5A.; Unterl'iggingen 3 A.; 
Urnau 1 A. 78 

decanat ^eß(i:^^: ^eU a. Ä. 10 A. imb 3 A; 
0urgmeiler, S(. ßönig 3 A., 3. @t. 2 A., ^atrei 5 A ; 
faulen 1 A.; ^6mßetten 2 A.; ßeuborf 5 A.; ^enmnqen 
5 Jk ; Rast 1 A. ; Sentenhart 3 A. 

e ^ ,M 0 s b a ch: Allfeld 8 A. ; Strümpfelbrvnn 5 A.; 0tmgbeim 23 A. 15 Obrigbeim 13 A. 5 
Neudenau 24 A.; Neckargerach pro 1884 3 Jk 80 ,4- 
Herbolzheim 7 A. 27 H. 

Becanat ^(#^0»^»: #1##^ 2 A. 60 
Erstngen 30 A. 

decanat iReuenburg: 0eaingen, Pfarrer S. 
^Hiber 3 A.; Neuenburg a. RH. 5 A.; Liel 6 A.; Schlierigen 
3l) A., für die Nordpolmission 3 Jk; Bamlach 8 A 

Becanat Orenburg: #16:3%! 46 A. 25 ^ ; 
Ortenberg 21 A.; Oberharmersbach 22 A. 66 4; Bohls- 
W J; 38j"bid)lâg 24 A.; mie: 6 A.; 0# 42 A.; 
Nutzbach 49 A.; Urloffen 60 Jk: Oppenau 5 A.; Wein- 

bu^ 0:n. ^rebige: 9(6nfc^^ing 
92 A. 15 , Ä. 5 A. ; ^neg^im 16 A. ; @bei8metec 

^ bie ßtr^e in @t. Georgen a. b. Scbm. 2 A.; Obers# 2 A. 30 ^ ; llBolfbag 5 A. 

K JDecanat Ottergmeier: ^9^#, 2te @abe 5 Jk 20 4 ; Stadelhosen 3 Jk 35 J, ; Sandweier 13 A. ; 

Ulm b. O. 17 A.; Ottersweier 3 A.; Renchen, durch Hru. 
Vie. F. X. M. 9 A.; Neusatz 46 Jk; Erlach 47 A. 45 
Neuweier 35 Jk; Mosbach 7 A. 55^; Steinbach 35 A. ; 
Ottersdorf 6 A. ; Schwarzach, durch Hrn. Pfarrer Göring 
6 A. 53 ^ ; Moos 20 A. ; Gamshnrst 15 A. ; Achern 
15 A. ; Vimbuch 9 A. ; Steinbach 18 Jk 26 H; Mösbach 
6 Jk 50 ^ ; Plittersdorf 22 A. ; Altschweier (2 A. von 
Hrn. Pfr. Martz) 16 A.; Eisenthal 5 A.; Sasbach 4 A. ; 
Laus 5 Jk 50 ^4; Wintersdorf 5 A. 10 H; Iffezheim 10 A. 

Decanat St. Leon: Kronau 3 A.; Landshausen 
12 A. 66 Hs; Roth 36 Jk; St. Leon 5 Jk; Oestringen 
30 A.; Odenheim 9 A.; Weiher 18 Jk; Eppingen 4 Jk 

Decanat Stockach: Bodmann 3 Jk; Bonndorf 5 A.; 
Hendorf 3 A. ; Hindelwangen 5 A. ; Liggeringen 3 A. ; 
Mahlspüren 6 A. 54 ^; Mainwangen 3 Jk; Möggingen 
3 Jk; Mühlingen 3 Jk; diorgenwies 5 A.; Stockach 36 A. ; 
Wahlwies 5 A. 58 ^ ; Güttingen 2 A. 50 H; Bodmann 
15 Jk 30 ^ ; Stahringen 2 A. 59 .Js. 

Decanat Stühlingen: Altglashütten 10 A. ; 
Fnetzen 6 A. 50 H; Grimmelshofen 2 A. 60 Grafen- 
haujen 4 A. 30 ^ ; Riedern 4 A. 65 ^ ; Stühlingen 4 A. 

Decanat Triberg: Niedereschach 3 A. 94 S. 
D. pro 1885 10 A; Wittichen 4 A. 52 ^ u. 6 A.7 4; 
Rvyrbach 6 A. 65 ^4» Schenkenzell 10 A. 53 Tennen- 
bronn 15 Jk; Schonach 8 A. 50 ^; Overwolsach 4 A.; 
Fischbach 8 A. ; Rippvldsau 15 A. 24 ÿ; Schönwald 22 A. 

Decanat Villingen: Mundelfingen 5 A.; Vöhren- 
bach 10 Jk ; Kirchdorf 68 A. : Schollach, Legat der f 
Wittwe Xaver Bäuerle, Franziska geb Tritschler 170 A., 
Ferd. und Lorenz Kleiser 18 Jk; Bräunlingen 26 Jk; 
Göschweiler HA.; Hubertshofen 2 A. 50 4; Donau- 
eschingen 65 A. 40 ^ ; Achdors 2 A. ; Unadiugen 3 A. ; 
Unterkirnach 33 A. ; Villingen, durch Hrn. Caplaneiverw. 
Scherer 10 Jk; Psohren 4 A.; Neustadt 34 Jk; Ejchach, 
durch Hrn. Pfr. M. Bausch 2 Jk 40 

Decanat Waidstadt: Heinsheim 3 Jk 46 Diel- 
heim mit Baierthal 10 A.; Elfenz 17 A. 12 ^ ; Richen 
6 A. ; Waibstadt 11 A. 84 ^ ; Aglasterhausen 3 Jk 32 % 

Decanat Walds Hut: Birndors, für St. Georgen 
a. Schm. 10 A; Unteribach 31; Härmer 25 Jk; Walds- 
hut 50 A.; Görwihl 15 Jk u. 11 A. 

Decanat Walldürn: Hainstadt 4 A. 50 H; Schlier- 
stadt 13 Jk 50 Altheim 20 A.; Höllerbach 10 A. 

Decanat Weinheim: Waldhof, Frau Stoffel 1 Jk, 
ein Arbeiter 50 H; Hemsbach 10 Jk; Ladenburg, Bei- 
träge des Bonifacrusvereins 20 A. 

Decanat Wiesenthal: Oeflingen 6 A.; Murg 
24 Jk ; Schopfheim 21 A. 

Decanat Haigerloch: Haigerloch 8 A. 60 Hr. 
Decan, Stadtpfarrer Schnell 11 A. 

Decanat Hechin g en: Bisingen 12 A. 
Decanat Sigmaringen: Esferatsweiler 55 Jk; 

Siberatsweiler 20 Jk; Bingen, Hitzkofen und Hornstein 
10 A.; Ablach, Frl. M. Häberle 3 Jk, aus dem Pfarr- 
^aug 4 A. 50 ^ ; Sigmanngen, buicb ##pnefter 
Schick 60 Jk, darunter 11 A. 55 4 vom Fürstlichen 
Laudessprtal und 10 Jk von Walbertsweiler. 

Decanat Beringen: Trochtelfingen 10 Jk 
Vom Ausland: Basel 60 A. 
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